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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

SV 1920 Seulberg III : TTC OE Bad Homburg 1987 VI 
Dienstag, 27.09.2022, 20:00 Uhr

Schmidt und Zoubek in Gala-Form

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Zoubek / Steinert
nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des TTC OE Bad Homburg 1987 VI im Match
der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SV
1920 Seulberg III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:28) hinnehmen
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Schmidt und Zoubek die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 4 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft
nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 3:3.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Chancenlos waren Weller / Knopp gegen Schmidt / Eckel nicht, aber mehr als ein 7:11,
11:1, 8:11, 4:11 war nicht zu holen. Feyerabend / Santalucia verloren ihr Match gegen Zoubek /
Steinert unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 8:11, 7:11, 10:12. Friederich / König hatten ihre
Gegner Behrens / Reichardt beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte
Chance. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim 0:3 gegen Katrin Schmidt fand indes Markus Weller von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Den Sieg von Holger Zoubek konnte Hans-Jürgen Feyerabend im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Anschließend ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte
wiederum Horst Friederich beim 3:0 mit Reinhard Steinert. Eine schmerzhafte Niederlage gab es
indes für Christoph Knopp beim 5:11, 8:11, 11:4, 11:8, 12:14 gegen Nina Eckel. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Beim 11:5, 11:4, 11:3 gegen Lukas Reichardt fand Detlev
König indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Recht deutlich nach Sätzen war
hingegen die 0:3-Pleite von Liandro Santalucia gegen Matthias Behrens, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Markus Weller, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Holger Zoubek verlor.
Hans-Jürgen Feyerabend bekam im Anschluss seine Gegnerin Katrin Schmidt beim 10:12, 2:11, 10:
12 nicht richtig in den Griff. Horst Friederich hatte seine Gegnerin Nina Eckel beim ungefährdeten 11:
5, 11:8, 11:6 komplett im Griff, so dass er der auf Grundlage der TTR-Werte im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:8. Christoph Knopp gewann danach sein Spiel gegen Reinhard Steinert
überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Auf dem falschen Fuß
erwischte Detlev König seinen Gegner Matthias Behrens beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Liandro Santalucia bei seinem 3:1 gegen Lukas Reichardt doch
überlegen. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Unglücklich waren Weller / Knopp wenig
später in der Partie gegen Zoubek / Steinert, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV 1920 Seulberg III nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der TTC OE Bad Homburg 1987 VI vor dem nächsten Spiel, das am 07.10.2022 gegen den
TV 1891 Stierstadt IV ansteht, 3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV 1920
Seulberg III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.09.2022 gegen den SC Eintracht
Oberursel 1957 II.

 Statistik:
 SV 1920 Seulberg III

Doppel: Weller / Knopp 0:2, Feyerabend / Santalucia 0:1, Friederich / König 1:0 
Einzel: M. Weller 0:2, H. Feyerabend 0:2, H. Friederich 2:0, C. Knopp 1:1, D. König 2:0, L.
Santalucia 1:1 

 TTC OE Bad Homburg 1987 VI
Doppel: Zoubek / Steinert 2:0, Schmidt / Eckel 1:0, Behrens / Reichardt 0:1 
Einzel: H. Zoubek 2:0, K. Schmidt 2:0, N. Eckel 1:1, R. Steinert 0:2, M. Behrens 1:1, L. Reichardt 0:2


